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vom Krieg .

M mW « ZckMWlch
W .T .B . Grobes Hauptquartier , 7. Dez . Amtlich.

Bei Berry - au - Bac glückte eine größere Spreng -
ung . Der französischeGraben ist mit seiner Besatz -
ung verschüttet . Eine fast vollendete feindliche
Minenanlage ist zerstört .

Oestlich von Aub « rive (in der Champagne ) wurden
etwa 25V Meter des »orderen französischen Gra -
bens genommen , über KV Mann fielen gefangen
in unsere Hand.

Oberste Heeresleitung .

Französischer Bericht .
WTB . Paris , 7. Dez . ( Nichtamtlich .) Amtlicher Bericht von

gestern mittag 3 Uhr ' Dem letzten Bericht ist nichts Neues hinzuzu -
fügen .

Abends 11 Uhr : Zm Laufe des Tages ziemlich lebhafte Artil -
lerietätigkeit im Artois , um Loos und Touche, , sowie Mischen Somme
und Oise , wo unsere Batterien Eisenbahnzüge bei Fay getroffen und
Truppen , die hinter der Front bei Hattoncourt und Laucourt ihre
Stellungen wechselten , unter Feuer genommen hatten . In der Cham -

pagne gleichfalls sehr heftiges Geschützfeuer von der Gegend von St .
Souplet de Massiges und in den Argonnen bei Haute Ehevauch4 .

Die Zusammenarbeit der Alliierten .
W .T .B . London , 7. Dez . (Nicht amtl .) Reuter -Meldung .

Ministerpräsident Asquith teilte gestern im Unterhaus ?
mit , daß Maßregeln zu engerer militärischer Zusammenarbeit
mit Frankreich getroffen worden seien , wogegen über das Zu-
sammengehen mit den anderen Verbündeten noch verhandelt
werde. Es sei nicht im öffentlichen Interesse gelegen , Einzel -
heiten mitzuteilen , die für den Feind wertvoll sein könnten .

ta Wichen
WJT .SB. Große sHauptquartier , 7. Dez. Amtlich .
Die Lage ist im allgemeinen unverändert .

Oberste Heeresleitung .
Russische Kriegsmüdigkeit .

— Petersburg , 7. Dez . Laut Schweizer Blättern bringt
die „Nowoje Wremja " in einem Artikel die Mitteilung von
einer außerordentlichen Kriegsmüdigkeit im russischen Heere
und Bolke . Es heißt darin u . a . , im Hcere und in der Gesell-
Ichast erschlaffe das Interesse am Kriege und an seinen Anfor -
derungen . Offenbar entging diese Auslassung dem Zensor .

Die Meister des Rückzugs .
— Bon der schweizerischen Grenze , 6 . Dez . Der Oberkom-

inandierende des russischen Heeres , Zar Nikolaus , und sein
glorreicher Vorgänger Nikolai Rikolajewitsch haben einen
neuen Beweis französischer Anerkennung ihrer meisterhasten
Kunst des Rückzuges erhalten . Die Regierung verlieh ihnen
das Kricgskreuz in Gold . Die Poilus in den Schützengräben
werden diese Bewertung ihrer höchsten Tapferkeitsauszeichnung
mit gemischten Gefühlen betrachten . ( Köln . Ztg .)

Ueber die lettischen Gefangenen .
W .T .B . Berlin , 7 . Dez . ( Amtlich .) Mehrere russische Zeitungen

aehaupten , daß die Gesangenen der lettischen freiwilligen Schützen-
dataillone von den deutschen Truppen als Freischärler angesehen und
erschossen worden seien . Diese Nachricht ist unwahr . Ihre Verbreitung
hat offenbar nur den Zweck , die lettische Bevölkerung des von uns
besetzten russischen Gebietes aufzuhetzen . Das wird indessen nicht ge -
lingen , weil die Bevölkerung sich selbst davon überzeugen kann , daß die
Befangenen der lettischen Bataillone von unseren Truppen ebenso gut
behandelt werden wie die anix " Gefangenen .

Der neue Mkan -Krieg .
Salkan -Krisgsschauplatz .

WT .B . Großes Hanptquartier , 7 . Dez. Amtlich.
Jpek ist erreicht .

1230 Gefangene und sechs Geschütze
wurden eingebracht.

Die Franzosen haben vor der drohenden Um -
f a s s u n g ihre Stellungen im C e r n a (K a r a s u-) - B a r-
dar - B » gen aufgeben müssen .

*
*

*

— Jpek , serbisch Petz, lag im früheren europäisch-türkischen
Wilajet Kosovo und kam nach dem Balkankrieg : m Jahre 1913
ttn Montenegro . Die Stadt war als Sitz des Patriarchen in
der serbischen Geschichte berühmt . Sie liegt am linken Ufer

der Bitritza , hat über 10 000 Einwohner , meist mohamme -
danische Slawen , die Seidenzucht , Tabak - und Obstbau betrei -
ben . Die Besetzung Jpeks durch die Verbündeten ist die erste
drohende Spitze gegen Montenegro .

Rumänisn und der Krieg.
T .U . Bukarest . 7 . Dez . Graf Mennsdorf -Pouilly , der frü -

here österreichisch-ungarische Botschafter in London , traf in
Bukarest ein , wo er einen Tag verweilte . Seine Anwesenheit
in der rumänischen Hauptstadt gab Anlaß zu verschiedenen
Vermutungen .

Die Ereignisse in Griechenland.
Der Vierverband und Griechenland .

WTB . Athen , 7. Dez . (Sticht amtlich .) Reuter -Meldung .
Es wird mitgeteilt , daß die letzte Vorstellung der Diplomaten
der Verbandsmächte bei der griechischen Regierung über Maze -
dornen und die militärischen Fragen die Grundlage für eine
Verständigung enthält . Die Regierung schlägt vor , einen von
den Verbandsmächten und Griechenland gebildeten mili -
tärischen Ausschuß nach Saloniki zu entsenden , um die beider -
seitigen Wünsche festzustellen und die Lage zu besprechen .

Vorbereitungen zum Ueberwintern in
Saloniki .

— Athen , 6 . Dez . Die Vorbereitungen für die Ueberau «-
terung der englisch-französischen Truppen in Saloniki werden
fortgesetzt . Eine Reihe von Bauten zur Unterbringung von
größeren Truppenkontingenten wird mit größter Beschleu -
nigung errichtet . Ebenso wird eifrig an der Anlage von Be -
festigungen gearbeitet : Die vor einiger Zeit an Land gesetzten
schweren englischen Motorgeschiitze sind, wie aus allen Maß -
nahmen hervorgeht , ebenfalls für Saloniki bestimmt . Auch die
Ausschiffung von Truppen dauert fort . In den ersten Tagen
des Dezembers sind mehrere tausend Mann im Salonikier
Hafen an Land gesetzt worden . (L . L . N .)

Deutsche Kavalleriepatrouillen an der
griechischen Grenze .

Sch. Sofia , 7. Dez. (Privattel .) Von hier wird gemel -
det , daß deutsche Kavalleriepatrouillen an der
griechischen Grenze aufgetaucht sind .

Die Türkei im Rrieg.
Eine Offensive der Alliierten an den

Dardanellen ?
— Konstantinopel , 6 . Dez . An den Dardanellen hat eine

große Offensive der Verbündeten begonnen , doch ist man in
maßgebenden türkischen Kreisen eher geneigt , an einen Bluss
zu glauben . Natürlich bringt man das Unternehmen mit der
Mission Kitcheners in Verbindung . Vorgestern warfen etwa
36 feindliche Flieger zahlreiche Bomben bei Usunköprü ab , in
der offenbaren Absicht, eine wichtige türkische Etappenlinie der
Eisenbahn zu zerstören , jedoch gewährleisten umfassende tür -
tische Maßregeln unter allen Umständen die dauernde Benutz -
barkeit der Linie . Diese Fliegerangriffe im Zusammenhang
mit der durch den amtlichen türkischen Bericht heute gemeldeten
äußerst heftigen , aber noch von keinerlei Neigung zu Angriffen
an den Fronten gefolgten Beschießung , erwecken hier den Ein -
druck eines weitausgreifenden Planes . Nur glaubt man nicht
recht an die ernste Absicht der Durchführung . ( Köln . Ztg .)

Ein Sieg der persischen Miliz .
W .T .B . K o n st a n t i n o p e l , 7. Dez . (Nicht amtl .) Der

Vertreter der Agentur Mißt in Bagdad meldet , daß die durch
den persischen Nationalausschuß aufgestellte Miliz zwischen
H a m a d a n und Kasurin russische Streitkräfte ,
welche auf 5 0 0 0 Mann geschätzt wurden , angegriffen ,
1000 Mann getötet und die übrigen in die Flucht
geschlagen habe . Die glänzenden Erfolge , welche die
osmanischen Trnppen im Irak über die Engländer errungen
haben , haben in PersiengroßeFreude erregt .

- Bon der holländischen Grenze . 7 . Dez . Am heutigen
Dienstag wird , wie die „ Köln . Ztg .

" berichtet , im Oberhaus
Lord Brice die Regierung zu Mitteilungen über die Ereignisse
am persischen Golf und die politische Lage in Persien auf-
fordern .

Ereignisse zur See .
W .T .B . London , 7. Dez . (Nicht amtlich .) Der holländische

Schoner „Gezeinena " mit Bauholz von Norwegen nach West-
hartlepool unterwegs , strandete an dem Beaconfelsen . Die
Besatzung wurde gerettet .

Die U n t e r s e e b o o t e im M i t t e l m e e r.
W .T .B . Paris , 7 . Dez . (Nicht amtl .) Nach einer Madri -

der Depesche des „Journal " ist in Gibraltar das Gerücht ver¬

breitet , daß die Batterien von Punta d'Europa Unterseeboot «»
die durch die Meerenge fuhren , versenkt habe .

Dasselbe Blatt meldet aus Messina : Ein die österreichisch-
ungarische Flagge führendes Unterseeboot nahm an Bord des
vom Piraeus kommenden griechischen Dampfers „Spetsai " zwei
englische Reisende , den Oberst Rapier und den Kapitän Wilson
fest. (Die Nachricht von der Versenkung von Unterseebooten
bei Gibraltar ist, wie wir an züständiger Stelle erfahren , wie «
der einmal frei erfunden .)

W .T .B . Rom , 7 . Dez . (Nicht amtlich .) Die „Agenzia Ste -
fani " meldet ergänzend zu der Havas -Meldung über die
Gefangennahme zweier englischer Offiziere von dem griech -
ischen Dampfer „Spetsai " : Hauptmann Wilson ist Abgeord -
neter des Unterhauses , Oberst Rapier Militärattache in Sofia ,
ein dritter englischer Offizier konnte an Bord bleiben , da er
nachwies , daß er dem Roten Kreuz angehört . Große Säcke mit
sehr bedeutenden Korrespondenzen , die man versucht hatte , ver »
schwinden zu lassen, indem man sie ins Meer warf , wurden von
den Oesterreichern beschlagnahmt .

W .T .B . London , 7. Dez . (Nicht amtlich .) „Daily Tele »
graph meldet : Der britische Indiendampfer
„O m e d a" wurde , wie berichtet wird , vom Feinde ver -
senkt . 49 Ueberlebendc wurden gelandet , 5 Offiziere und 47
Laskaren werden vermißt .

W .T .B . London , 7 . Dez. ( Meldung des Reuterschen Büros .) Da »
Pressebüro veröffentlicht folgende nichtamtliche Mitteilung über das
Entkommen des britischen Handelsdampsers „Japanese Prince " vor
einem deutschen Unterseeboot : Der Dampfer war mit einer großen Be -
satzung und einer ansehnlichen Zahl von Passagieren wirklich einem
deutschen Unterseeboot begegnet . 5% Stunden lang bemühte sich das
Schiff , dem Unterseeboot zu entrinnen . Es wurde den größeren Teil der
Zeit von diesem beschossen . Der Kapitän blieb , tapser auf seinem Post «
und manöverierte mit ungewöhnlicher Geschicklichkeit . Dank seiner Be «
mühungen und der raschen Mitwirkung der Mannschaft konnte der
Dampfer schließlich entkommen und wurde noch einem Hafen gebracht.
Niemand an Bord wurde verletzt .

Der Krieg mit Italien .
Aus dem Tagebuch eines italienischen

Kriegsgefangenen .
W .T .B . Wien , 5 . Dez . Aus dem Kriegspressequartier wird

gemeldet : Im Tagebuch eines italienischen Kriegsgefangene »
des Jnfanterie - Regimentes Nr . 120 findet sich folgende drastisch«
Stelle , die ein beredtes Zeugnis für die Ernüchterung ist , die
zumindest den kämpfenden Teil des italienischen Volkes bereits
ergriffen hat . „ Ihr Interventionisten , Ihr feigen Aasgeier ,
Ihr schriebt - immer : „Es lebe der Krieg , hoch das Vaterland ?
Es lebe das größere Italien !" Aber Ihr bleibt zu Hanse .
Während Ihr im Kaffeehause sitzt und beim Champagner , ster-
ben hier auf dem Monte Nero Tausende und Tausende . Wäh -
rend hier die besten Söhne Italiens zur Schlachtbank geführt
werden , liegt Ihr schmutziges Gesindel , abscheuliche Egoisten
des Lebens , im Arme Eurer Geliebten . Ihr hört nicht irie
Schreie der Verwundeten und das Stöhnen der zu Tode Ge»
troffenen . Aber aus dem mit unserem Blute gedüngten Boden
wird die Blume der Revolution hervorsprießen , der Revolution ,
die Euch zu Boden schmettern wird .

"

Der Krieg mit Deutschland .
Z . Mailand , 7. Dez . Laut Schweizer Blätter meldet die

Turiner „Stampa "
: Sonnino habe in einem Kreise von PoL -

tikern die Kriegserklärung an Deutschland für unnötig erklärt .
Z . Mailand , 7 . Dez. Wie die Schweizer Blätter berichten ,

protestiert der „Avanti " scharf gegen die Ausschließung der
Tonschöpfungcn Wagners vom neuen Spielplane der Mailän -
der Scala .

Aus Rußland.
Ehwostow Mini jt er des Innern .

WTB . Petersburg , 7 . Dez . (Nicht amtlich . ) Der Verweser
des Ministeriums des Innern . Ehwostow , ist zum Minister des
Innern ernannt worden .
Abermalige Verschiebung des Reichsrats und

der Duma .
WTB . Petersburg . 7 . Dez . (Nicht amtlich . ) Durch kaiser-

lichen Erlaß wird der Zeitpunkt für die Wiederaufnehme der
Arbeiten des Reichsrates und der Duma , die am 9. ds . Mts .
erfolgen sollte , wegen außerordentlicher Umstände so lange hin -
ausgeschoben, bis die Ausschüsse beider Körperschaften die
vorbereitenden Arbeiten für eine vorläufige Beratung des
Haushaltsvorschlages fertiggestellt haben .

Frankreich und der Krieg .
Frankreichs Transportschwierig leiten .
T .ll . Kens , 7 . Dez . Im „Journal " vom 3 . Dezember erzählt

George Prade in einem Artikel über Frankreichs Transportschwierig -
keiten von dem unglaublichen Eiscnbahn -Wirrwarr . Er erwähnt
zunächst den tausendfachen Widerhall seiner siiiher .' n Anklagen und
gibt dann neue Belege für die Wirtschaftslähmung und den immer
kritischer werdenden Wagenmangel . So fange man z. B . im ganzen
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Westen an , die Aepfelernte im Werte von 300 Millionen als Mist in
die Erde zu graben , da keine Abfuhr möglich s«" Dabei seien Wagen
in Menge vorhanden , nur jeder Ueberblick sei »erloren gegangen.

Prade kommt dabei auf !« u neulich schon von ihm erwähnten
„ vergessenen Eisenbahnzug im « nhnhof von Cognae "

zu sprechen und
fährt fort : „Ich war naiv , fn Eognac die 42 Wagen zu besuchen .
Denn vor den Toren von Paris , bei Bourget , stehen 720 leere Wagen
von 14 580 Tonnen Tragfähigkeit feit 400 Tagen unbenutzt » aus über
700 Bahnhöfen bestätigt man uns die Anwesenheit von solch totem
Material . Im Auslande kauft der Staat 10 Ovo Wagen , England
soll 4 000 geben , dabei stehen 70<) Avagen in Vourget , 60 000 in Frank¬
reich , die man nur zu holen braucht. Der Staat kauft 140 Lokomo -
tiven , die ihm ungefähr 15 Millionen kosten . Dabei stehen 260 auf
den Geleisen herum . Aber dieses unbenutzt stehengebliebene Ma -
terial gehört nicht dem , der es braucht. Der eine gibt es nicht , der
anderer verlangt es nicht . Jeder denkt nur an sich und vergräbt
Millionen . „Wir blockieren uns selbst."

England und der Rrieg .
W.T .B . London , 7. Dez. ( Nichtamtlich .) Di? „Times " wenden

sich gegen die Gerüchte von der Bildung einer neuen Partei , deren
Führung Carson übernehmen solle .

Die englische, , Blätter über die Kriegsziele .

^ W.T .B . London , 7. Dez. ( Nichtamtlich . ) Die Presse kritisiert die
Führung des Krieges durch die Regierung nach verschiedenen Richtungen .
Die „Times " finden den Mangel an Energie darin begründet, daß der
neue Kriegsausschuß des Kabinetts » och zu abhängig von dem Gesamt-
Ministerium sei , in dem keine Einiglejt über die zu erstrebenden Ziele
herrsche. Auch „Daily Thronicle « verlangt mehr Selbständigkeit
für den Kricgcausschich , mehr Konzentration, Einigkeit und Entschlos-
senheit . Von den verschiedenen militärischen Kriegszielen, die nach
Meinung des Blattes in dem französisch- englischen Kriegsrat zu Calais
beraten sein dürften , müsse eines ausgewählt und mit aller Kraft ver -
folgt werden . Das Blatt hält es für fraglich , ob es sich verlohne, gerade
gegen die Türken soviel« Kräfte aufzuwenden . „Daily Mail " tadelt
die Vergeudung von Energie im Kampf gegen die Türkei, die gegen die
Deutschen aufgewendet werden sollte . Dieses Blatt stellt zwei Ziele
auf : Zurückdrängung der Deutschen über den Rhein und Verteidigung
des Suezkanals . Neben diesen schweren Aufgaben könne England sich
nicht noch kleine Teilkriege leisten .

Hollend und der Krieg .

Aenderungen im holländischen Heere .
W .T .B . Amsterdam , 7 . Dez . (Nicht amtl .) Der bisherige

Kommandant der Feldarmee „Generalleutnant Buhlmann
wurde seines Postens enthoben . Der bisherige Kommandant
der Division San Terwisga wurde zu seinem Nachfolger er -
nannt .

Aus Amerika .
Die Eröffnung des Kongresses .

W .T .B . Washington , 7. Dez . (Nicht amtlich .) Reuter -
Kleidung . Der Kongreß wurde gestern eröffnet . Die Aus -
-laben werden nach dem neuen Haushalt 1 285 858 000 Dollars
betragen , ungefähr 179 Millionen Dollars tk Hi als im letzten
Haushalt . Die Permehrung der Ausgaben ist hauptsächlich
!Nif das neue Flottenprogramm zurückzuführen .

Br an als Friedensapostel .
W .T .B . Washington , 7 . Dez . ( Nicht amtlich) . Die „Times "

melden von hier : Bryan veröffentlicht ein Manifest , in dem
er Wilson auffordert , sofort zwischen den Kriegführenden
vermittelnd aufzutreten .

Horbs „ 5neden5ireuzzug
"

.
Haag . 6. Dez . (Frkf. Ztg . ) Reuter meldet aus Rewqork :

Bryan ging an Bord des Schiffes „Oskar II "
, um Ford Lebe-

wohl zu sagen . Es waren Tausende von Menschen am Pier
versammelt . Jemand rief : „Gott strafe Sie !" , worauf grohe
Aufregung entstand . Als die Brücke eingezogen wurde , erschien
Ford und die Menge rief : „Vorwärts , christliche Soldaten !"
Ford teilte mit , dah er ein Telegramm aus Norwegen
empfangen habe , worin man ihm die Versicherung gegeben , daß
er sehr herzlich empfangen werden würde . Das Schiff ist ver -
ziert mit Suffragettenfahnen , und es sollen sich auch Tauben
an Bord des Schiffes befinden . (Hoffentlich wurden auch die
Oelzweige nicht vergessen . D . Red .)

Nach privaten Meldungen „Politikens " aus Newyork fällt
auf Fords „Friedenskreuzzug " immer mehr der Schein der
Lächerlichkeit. Der Dampfer „Oskar II ." , mit der Friedens -
erpedition an Bord , verlieh den Hafen von Newyork unter Ee -

Sic . . . und wir.
Bon Leo Leipziger »)

Sie haben ihr Leben auf nichts gestellt ,
Sie weilen in einer anderen Welt ,
Sic sitzen nicht friedlich beim Glase Bier ,

Wie wir . . .
Sie sind zum Fallen , zum Sterben bereit ,
Sie ringen in heißem, in mordendem Streit ,
Sie lesen '? nichl nur auf dem Zeitungspapier .

Wie wir . .
Sie folgen der Fahne auf ruhmvollem Pfad ,
Sie sind die tapferen Helden der Tat ,
Sie sprechen nicht nur von dem heil gen Panier ,

Wie wir . .
Sre wissen , ivas not unserem Baterland tut ,
Sie zahlen in Hunger , sie zahlen in Blut ,
Und nicht nur in klingender Steuergebübr ,

Wie w r .
Sie schauen den Iamwe das Elend , die Not.
Sie sehen die Flamme , nie brandet und loht .
Sie stehen nicht da mit geschloss

'nem Visier,
Wie wir . .

Und kehren sie einst aus dem Krieg« zurück.
Mit klarem, durch Drangsal gestähltem Blick ,
Dann weisen sie Deutschland der Zukunft Tür ! . .

Nicht wir . . .
Dann tündÄ das eisern« Helder.geschl° ch ! .

„ Des Volkes Kraft ist des Volkes Recht !"
Denn sie , sie kämpften und litten dafür . . .

Nicht wir . .

* ) Aus „ Rolandlieder " 11) 14 — 11)15, von Leo Leipz ger , Verlag
.Roland von Berlin "

, Berlin .

lächter und höhnischen Zurufen des Publikums , welches das
Schiff abwechselnd „Jrrenfchiff " und „Friedensarche " taufte .
Herr Ford hat seinen Privatsekretär mitgenommen , der
„dementierende Manifeste " aussendet . Wie bereits mitgeteilt
wurde , befinden sich 45 Jorunalisten , 50 Stenographen und
3 Filmphotographen an Bord . Das ganze Schiff ist mit Pal -
men geschmückt . Fords (Geschäftsfreunde machten bis zuletzt
vergebliche Anstrengunc -en . die Reife zu verhindern .

^ Kristiania , g . Dez . ( Frkf . Ztg .) Auf die Frage der „Tiden -
stegn"

, wie sich die Regierung bei dem Kommen der Fordschen Friedens¬
deputation in Kristiania verhalten werde, antwortete der Minister des
Aeußern , die Frage sei noch nicht von der Regierung besprochen worden.
Wenn die Deputation von dem hiesigen amerikanischen Gesandten nicht
eingeführt werde , werde der Besuch nicht als offiziell zu betrachten fein .
Wenn sie es aber wünschen, können die Amerikaner wie andere Privat -
Personen Versammlungen hier abhalten .

Gin vaterländischer Abend in München .
Dem Einsender dieser Zeilen war es vergönnt , am 25 . vorigen

Monats an einem selten schönen und erhebenden vaterländischen
Bolksabende in München teilzunehmen .

Sechsundzwanzig nationale , politische , konfessionelle und wirt -
schastliche Vereine , die sich im Frieden nicht selten schroff getrennt
gehalten hatten , hatten sich, wie der Vorsitzende der Versammlung ,
Herr Oberlandesgerichtsrat Rohrer , in seiner einleitenden Ansprache
ausführte , durch den eisernen Ernst der Zeit einmütig zur Veranstal -
tung des Abends zusammengefunden. Der große Saal eines belieb-
ten Bräus war von etwa 1000 Personen jedes Standes und Berufes
und beider Geschlechter dicht besetzt. Niemals war bisher in München
eine derartige nationale Gemeinsamkeit aller Parteien und Ansichten
zutage getreten .

Den Mittelpunkt des Abends bildete ein Vortrag des Balten -
führers Silvio Vöderich, der auch durch seine beiden Karlsruher Vor-
träge mit seinen erfahrungsreichen Darlegungen , durch feine schlichte,
überzeugende Darstellungsweise die Herzen seiner Zuhörer ergriffen
und durch die Schilderung der russischen Greuel erschüttert hat . Der
ihm am Schlüsse seiner Rede gezollte Beifall war ein rauschender,
nicht endenwollender.

Die gehobene Stimmung der Versammlung brachte Herr Uuiver -
sitätsprosessor Gras Dumoulin - Eckart in einer schwungvollen An-
spräche zum Ausdruck. Huldigungsdepeschen an den König von
Bayern und an den Kaiser fanden begeisterte Zustimmung . Orchester -
stücke und gemeinsame vaterländische Gesänge verschönten den Abend.

Aehnliche Veranstaltungen sollten im Dienste der Ausgleichung
und Versöhnung der Ansichten und der Parteien in der gemeinsamen
Unterordnung unter das Gebot der uns in unseren schweren Prü -
fungen dieses Krieges erwachsenen neuen großen Aufgaben an vielen
Orten Nachahmung finden . A . K .

Aus der Residenz .
Zur Wetterlage .

cn . Karlsruhe , 7. Dez. Die verflossene erste Dezemberwoche zeich -
nete sich durch ganz ungewöhnliche Temperatur - und Witterungsextreme
im Vergleich zur Vorwoche aus . Während die letztere im Zeichen
strengsten Winterwetters stand und in ganz Mitteleuropa scharse , für
Ende November geradezu anormal strenge Kälte nach reichlichen Schnee -
fällen brachte , ähnelten die verflossenen Tage hinsichtlich der Witterung
elnem Vorfrühling.

Der Witterungsumschlag trat ziemlich plötzlich am Montag den 29 .
November ein und vollzog sich außerordentlich rasch auf dem ganzen
Festlande; er wurde an diesem Tage in Süddeutschland durch Regenfälle
bei Frosttemperaturen eingeleitet, woraus hervorging, daß die höheren
Luftschichten jäh erwärmt wurden und dort die bisher eisige nördliche
Luftströmung in eine südliche umgeschlagen war . Im Lause des Diens-
tags stieg in der Rheinebene das Thermometer über Null , indem es
morgens noch etwa — 1 ; Grad, mittags jedoch schon + 4 Grad auf¬
wies. Am gleichen Morgen hatte unter dem Einfluß der südlichen
Luftströmung das westliche Deutschland schon n und 4 Grad Wärme,
Brüssel gar 7 Grad über Null , während Berlin noch 3 , das weiter
östlich gelegene Breslau 5 und Memel gar 10 Grad Kälte verzeichneten .

Inzwischen gelangten die warmen Südwestwinde infolge der nun-
mehr stark veränderten Luftdruckverteilung — hoher Druck im Nordosten
(weiter ostwärts abziehend ) und Süden . Tieforuck über dem Westen
( Frankreich und England ) bei allmählicher Verlegung seines Kernes
nach der Nordsee und Südskandinavien — immer mehr zur Herrschaft .
Sie brachten ganz Mitteleuropa langdauernde, teilweise sehr ergiebige
Landregen bei fortwährendem Temperaturanstieg. Die Morgentempera-
turen am Mittwoch lagen nur mehr im östlichen Deutschland einige
Krad unter Null , sonst überall erheblich über dem Gefrierpunkt. Am
Donnerstag und Freitag fielen neue , große Regenmengen, ganz be-
sonders in Süddeutschland und der Rheinebene, wo infolge der gleich-
zeitigen allgemeinen und schnellen Schneeschmelze im Schwarzwald die
Flüsse rapid anstiegen und teilweise auch über die Ufer traten . Am
Donnerstag fielen in Karlsruhe 3tt Millimeter , in Metz 25, in Mün -
chen 20 Millimeter Regen bei Höchsttemperaturenvon 11—12 Grad über

Antsn tang f .
— Berlin . 6 . Dez . Beim Lesen dieser Todesbotschaft wird sich viel -

leicht mancher fragen , wer war denn gleich Anton Lang ? Gewiß, man
hat den Namen einmal gehört, aber man weiß nicht so recht, womit
man ihn Verbindung bringen soll. Und die Zeiten , wo Anton Längs
Name in Europa viel genannt wurde, liegen ja so fern, denn es war
in! Friede«. und ein Friedenswerk, dem Anton Lang seine ganze Kraft ,
seine körperliche und seine künstlerische widmete. Anton Lang nämlich
war der Christus der Oberammergauer Passionsspiele. Seine Schwester
und sein Bruder waren gleichfalls als Schauspieler der Passionsspiele
tätig . Aber keiner von beiden vermochte die Schlichtheit Antons in
seiner Darstellungsweise zu erreichen .

Die Gottergebenheit des leidenden Christus , dargestellt durch
Anton Lang , ist für viele Besucher von Oberammergau nicht nur ein
Ereignis , sondern geradezu ein Erlebnis gewesen . Nun ist er in den
letzten Kämpfen in der Champagne aesallen. Von Beruf aus war
5.'ang Töpfermeister und viele Häuser in Oberammergau und den
umliegenden Dörfern weisen die Erzeugnisse seines Handwerks auf .
Schon frühzeitig wurde in den Geschwistern Lang die Liebe zu den
Passionsspielen erweckt , da bereits der Vater , der frühere Bürger -
meister von Oberammergau , lange Jahre hindurch dort auch als Fest-
spielleiter tätig gewesen war . Mit dem Tode Anton Längs ist sicher-
lich einer der markantesten Köpfe der Bauernschauspieler aller Zeiten
dahingegangen .

Gin Volksrichter .
— Elberfeld , 8 . Dez . Im Alter von fast 77 Jahren ist gestern

der bergische Dichter Friedrich Storck, gestvrbt.« . Ein echter Volksdich-
ter ist mit ihm dahingegangen , eine kernige, volkstümliche Persön -
lichkeit , die in allen Schichten des bergischen Landes verehrt wurde.
In unzähligen Dichtungen, vielfach in plattdeutscher Mundart , hat
er das belgische Land und dessen Volksleben geschildert und sich damit
in der bergischen Heimat ein bleibendes Andenken gesichert .

Fritz Storck war der Dichter, der den bergischen Voltsdialekt , der
heute noch im Verkehr zwischen Fabrikant und Arbeiter die soziale

Null ; am Freitag betrug die Niederschlagsmenge in Karlsruhe 23 Millt ,
meter , sodaß hier allein binnen zwei Tagen 59 Millimeter Regen fiele».

Zu Ende der verflossenen und bei Beginn dieser Woche war de»
Witterungscharakter der gleiche, wie in den Vortagen ; nur stiegen }«jjl
die Temperaturen zu ganz ungewöhnlicher Höhe an ; sie erreichten »
der Rheinebene am Samstag und Sonntag etwa 16 Grad Würm«,
während eine Woche zuvor 14 Grad Kälte gemessen wurden, ein Unte?»
schied somit von rund 30 Grad ! Am höchsten stiegen die Temperatur «»
in Belgien und Nordfrankreich an, wo sie bis 17 Grad erreichten , doch
gab es auch in Deutschland Maxima im Durchschnitt von 15 Grad . I »
Schweden allein herrschte bei Wochenende noch Frost (Stockholm — 11,
Haparanda — 14 ) , während die Witterung auf dem ganzen Kontinent
sonst ungewöhnlich milde war (Belgrad 11 . Warschau 7 Wärmegrad«
am Samstag früh) . In allen Mittelgebirgen schmolz der in der Vor»
woche bis 80 Zentimeter tiefe Schnee nahezu gänzlich ab und selbst im
Alpengebiete stellte sich bis auf 2200 Meter herauf Tauwetter und
Schneeschmelze ein .

Karlsruhe , 7. Dezember.
A Prinz Max von Baden ist von seiner Reise nach Stock-

Holm heute vormittag mit dem D -Zug 9,44 Uhr wieder hier
eingetroffen .

A Das Eiserne Kreuz erhielten : Gefreiter d . Res . Alfred Thiele,
Art . -Regt . 51, Sohn des Obergarderobiers Thiele in Karlsruhe , Vize -
feldwebel, Lehrer Ludwig Springer von Karlsruhe , Leutnant Erich
Kinzler im 10 . Lothr. Inf .-Rcgt . 174 aus Baden- Lichtental und Res .
Aug . Merkel aus Iffezheim , Masch . -Gewehr-Komp . Jns . -Regt . 111 .

CfK Ehrenvolle Berusung. Der Großh . Bad . Oberförster Vreg-r
wurde in die Zivilverwaltung in Warschau übernommen.

A Die Technische Hochschule in Karlsruhe teilt mit : Die den zum
Heere eingerückten Studierenden aus Deutschland und Oesterreich -Ungarn
gewährten Erleichterungen sind von der Technischen Hochschule Karls¬
ruhe auch den unter die Waffen gerufenen bulgarischen Studierenden
— bereits vor Erscheinen der bezüglichen Verordnung des bäuerischen
Kultusministeriums — eingeräumt worden . Hiernach werden diese aus
einen durch sie selbst oder durch Angehörige gestellten Antrag auch im
laufenden Wintersemester als immatrikuliert fortgeführt, ohne daß für
sie damit die Verpflichtung zum Belegen von Vorlesungen verbunden ist.

Ein neuer Ksmet . Am 2 . Dezember wurde , wie die König-
stuhl -Sternwarte bekanntgibt , in Kapstadt von Taylor ein neuer
Komet entdeckt . Er stand unmittelbar westlich vom Stern Delta im
Gürtel des Orton und bewegte sich langsam nordwärts . Er ist also
be ! uns zu beobachten .

# Fleischlose Feiertage . Der 24 . und 31 . Dezember sind fleisch-
lose Tage . Da aber an diesen Tagen die Einwohnerschaft ihren
Fleischbedarf für Weihnachten und Neujahr zu decken pflegt , hat der
Deutsche Fleischervcrband beim Bundesrat beantragt , an den beiden
Tagen eine Ausnahme von dem Verkaufsoerbot zuzulassen .

G » Die Weihnachtssendung für die basischen Truppen ist bereits
in den letzten Tagen nach den südöstlichen und östlichen Kriegsschau-
Plätzen abgegangen . Aus dem Lande sind bis jetzt beim Roten Kreuz
in Karlsruhe insgesamt 110 00 !) fertige Pakete eingelaufen . Die
Pakete der Stadt Karlsruhe sind dabei nicht eingerechnet. Sobald
die große Weihnachtssendung erledigt ist , wird der Landesverein vom
Roten Kreuz daran gehen , auch allen den zerstreuten Badenern . die
sich vereinzelt in außerbadischen Truppenteilen finden , einen Liebes-
gabengruß zuzustellen . Bemerkt fei übrigens , daß die Angehörigen
der Marine , unter der sich auch viele Badener befinden , die Insassen
der Lazarette und die Sanitätsmannschaften im Etappengebiet von
Berlin aus mit Weihnachtsgaben versorgt werden . Hierzu hat das
Badische Rote Kreuz eine größere Anzabl Pakeie nach Berlin gesandt.

# Ein Stück Karlsruhe an der Westfront. Es wird uns ge-
schrieben : In Erinnerung an unsere Badische Haupt - und Residenz-
stadt haben an der Westfront die Feldgrauen vom Res .-Regt . 100
einem Hauptlaufgraben , der zu der vorderen Stellung führt , den
Namen Kaiserstraße gegeben . Um dieser Verkehrsstraße aber auch
eine gewisse Sicherheit gegen die hier beständig einschlagenden und
iveitfliegend-en Jnfanreriegeschosse zu verleihen , hat man über den
Laufgraben Barikaden in Torform gebaut und eine der größten der-
selben den Namen Durlachtertor gegeben . So haben wir auch hier
im Schützengraben ein Stück unserer badischen Hauptstadt . ( Der Zu -
schrift war eine Photographie der Kaiserstraße" mit ..Durlachertor "
beigegeben, die wir in unserem Erpeditionsschaufenster ausgestellt
haben . D . Red .)
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Kluft überbrückt und zu Großvaterszeiten auch in den Mittelstands -
kreisen noch die Umgangssprache bildete , literaturfähig machte . Ein
Heimatsdichter war es , in dessen Liedern die Buchenwälder des bergi -
fchen Hügellandes rauschten, sein Finkenschlag und Menschenlachen
erschallten . Ein Sänger von Lust und Liebe und von deutscher Män -
nerart . Allen ein Beispiel von Selbstlosigkeit und gern bereitem
Wirken für andere . Und darum von Hoch und Gering in feiner Art
geschätzt. Das zeigte die Feier seines 00 . und seines 70. Geburtstags ,
die ihm die Eintragung in das goldene Buch der Stadt Elberfeld ,
einen stattlichen Ehrensold und große öffentliche Feiern bescherte .

Unübersehbar war die Schar feiner Getreuen, und die bergischen
Poeten mehrerer Generationen waren ihm in Herzlichkeit zugetan ,
darunter von den älteren Emil Rittershaus , Walter Bloem , Albert
und Rudolf Herzog , welch letzterer ihm in den „Wiskottens " in der
Schilderung des alten Dichters ein Denkmal setzte . In seinen Me-
moiren „Aus der Schule des Lebens" hat Friedrich Storck einen be-
merkenswerten Beitrag zur Kultur - und Stadtgeschichte Elberfelds ge¬
liefert . — Nun ist der alte „Fritz Höarmeckan , dä aule Oeahm Rab »
onzel" dahingegangen und das bergische Land h-at einen seiner besten
und treuesten Söhne verloren .

Aus China .
Eine Meuterei in Schanghai .

W.T .B . Schanghai, 7 . Dez. ( Nichtamtlich .) ( Reuter-Meldung. )
Gestern kam es hier an Bord des Kreuzers „Ehacho" zu einer Meuterei.
Der Kreuzer feuerte auf das Arsenal. Die anderen im Hafen anwesen -
den Kriegsschiffe behielten den Kreuzer zwar im Auge , wagten es aber
nicht, zu feuern, weil sie fürchteten, die europäische Niederlassung zu
beschädigen. Auch zu Lande unternahm eine Abteilung von Meuterern ,
die mit Kanonen ausgestattet war , einen Angriff aus das Arsenal, wur»
den aber durch das vom Arsenal abgegebene Feuer verjagt . Nach einem
Telegramm aus Peking vom 0 . Dezember ist die Ruhe in Schanghai
wieder hergestellt.
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7. Dezember : In Flandern bereitet der aufgeweichte Bo¬
den große Schwierigkeiten . — Das Kriegslazarett in Lille
brennt ab . — Erfolge bei Malancourt und Nancy . — Die von
Lodz zurückweichenden Truppen werden verfolgt . — Die Kämpfe
in Südpolen . Galizien und in den Karpathen dauern an . —
Die Türken kämpfen erfolgreich bei Adjara und besetzen Sautsch -
bulak in der Provinz Aferbeidschan .

Kadifche Chronik .
+ Löningen ( 31. Durlach ) , ß . Dez . Ein wohlgcluiigenes Kirchen -

konzert gab gestern mittag unter Mitwirkung des Pojaunenchors der
hiesige Gesangverein „Liederkranz " . Die Leistungen beider Vereine sind
um so höher zu werten , als bei ihnen nur noch ein kleiner Rest von
Mitgliedern daheim ist. Die Einnahmen bei dem Konzert — 250 M —
sollen zur Weihnachtsbescherung der Soldaten und Soldatenkinder ver -
wendet werden .

# Pforzheim , 6 . Dez . Die Mitteilungen des Kreditoren -Vereins
für die Eold - , Silberwaren - und Uhrenindustrie geben in ihrer letzten
Nummer folgendes Bild aus der hiesigen Hnuptindustric : Die Geschäfts -
läge in unserer Industrie bessert sich zusehends . Nicht allein de : In -
landsmarkt , sondern auch das Auslandsgeschäst , bringt täglich neue und
zum Teil recht belangreiche Verkäufe und Bestellungen , die Lager -
bestände , besonders in den billigeren Artikeln , sind geräumt . Das Er -
freulichste aber an der Wiederbelebung des Geschästg ist die Ausichal -
tung jeglichen Kreditgebens an das Ausland , und für Deutschland die
durch Konvention jetzt geregelte Ziel - und Zahlungsweise . Zum
Schluß wird noch der Erwartung Ausdruck gegeben , daß es nun auch bald
Mit den Prolongationen von vor dem Kriegsausbruch eingegangenen
Verbindlichkeiten wie mit der Begleichung der von damals noch offenen
Vuchforderungen zum Schluß komme.

S Mannheim , 7 . Dez . Am Hauptbahnhof in Ludwigs -
Hafen wurde gestern nachmittag der verheiratete 36 Jahre alte
Lokomotivführer Karl Oblick von einem Eilzug ersaht und so
schwer verlebt , daß er kurze Zeit darauf verstarb .

B . Heidelberg , 7 . Dez. Viertes Bachvereinstonzert . Beethovens
7. Symphonie (A -Dur ) leitete das gestrige Konzert ein . Das durch
hiesige und auswärtige Znstrumentalisten verstärkte städtische Orchester
brachte unter Wolfrums sicherer, temperamentvoller Führung die feu-
rige , leidenschaftlich bewegte Tondichtung in feiner Abschattierung und
Mit grandioser Steigerung zu Gehör . Am schönsten war der zweite
Satz . Herrlich war Beethovens Klavierkonzert in E -Dur . Am Flügel
Wilhelm Backhaus , feldgrau mit den blauen Achselstücken des Land -
sturms . Gleich die ersten Takte zeigten , daß die Gewehrgriffe —
falls er solche geübt hat — die Weichheit seines Anschlages nicht be-
einträchtigt haben . Kraft , Klarheit und Tiefe der Auffassung sind die
Signatur seines Spieles - Eine Programmverschiebung brachte dann an¬
statt des erwarteten Chopin zunächst Karl Hasses symphonische Va¬
riationen für großes Orchester ( op . 17 ) über das Lied ..Prinz
Eugen der edle Ritter "

, vom Komponisten selbst dirigiert .
Es ist erstaunlich , welchen Reichtum musikalischer Gedanken Hasse aus
der einfachen Melodie „Prinz Eugen " herausholt , aber zu reinem
künstlerischem Genus ; läßt das Werk nicht kommen . Der in seiner
Kontrapunktik Reger verwandte Künstler arbeitet zu sehr grell in
grell , er schreibt in Superlativen . Künstlerisch am höchsten stehend
ist wohl die Fuge des <>. Satzes , die große Feinheiten aufweist . Das
Orchester , an das die Komposition ganz außerordentliche Anforderun -
gen stellt , hielt sich vorzüglich . — Der Komponist erntete lebhasten
Beifall und wurde hervorgerufen . Der Glanzpunkt des Abends war
der Schluß : Backhaus spielte Chopin . Solche Stürme von Beifall

hat Heidelberg nicht erlebt seit dem Liederabend von Madam « Cahier
vor 2 Iahren . Und das tosende Klatschen und Trampeln erzwang
eine Zugabe ( Liszt ) und noch eine Zugabe (Bach ) des nimmermüden
Feldgrauen .

— Heidelberg , 7 . Dez . Das 2 '/x Iahve alte Kind Frida Bleh j
fiel vor einigen Tagen in der Wohnung seiner Großeltern in einen
Eimer kochenden Wassers . Das Kind verbrühte sich, dem Hdlbg .
Tagebl . zufolge , so stark , daß es an den erlittenen Verletzungen
gestern starb .

0 Weinheim , 6 . Dez . Hier wurden heute drei aus dem Ge -
fangenenlager in Darmstadt geflüchtete französisch« Kriegsgefangene
eingeliefert , die in Hemsbach hiesigen Kreises festgenommen worden
waren . Sie wurden alsbald nach Darmstadt zurücktransportrert .

— Freibnrg , 7 . Dez . Die Stadtverordneten -Versammlung i j
hat in einer oertraulichen Sitzung dem General der Artillerie
von Gollwitz , der vom Kaiser Ä la suite des Freiburger Feld -
Artl . -Regts . Nr . 76 gestellt worden war , das EhrenSiirgerrecht
verliehen .

CC Gütenbach b . Triberg , 7. Dez . Während des Hochwassers
hat sich auch im Obersimonswald ein tödlicher Unglücksfall zugetragen .
Der 15jährige Dienstknecht Erwin Eschle betrachtete beim Einfluß des
Kilpenbaches in den Aubach das Hochwasser . Plötzlich gab der Boden
unter den Füßen des jungen Mannes nach . Eschle stürzte in die
Fluten und ertrank .

Auf dem Felde der Ehre gefallene Badcner .
Ti Karlsruhe , 7 . Dez. Den Tod fürs Vaterland starben : Eesr . stud.

:heol . Karl Bickel von Helmstadt . Kronenwirt Karl Brunner von Dos-
senheim , Landsturmmann Friseurmeister Albert Senstle von Lörrach .
Landsturmmann Hugo Schreiber von Nußdorf , und Jäger zu Pferd Karl
Rohnbühl von Ueberlingen .

Aus den Jahresberichten der badischen Irren «
anstalte » .

Karlsruhe , 7. Dez. Die badischen Heil - und Pflegeanstalten
Illenau , Pforzheim , Emmendingen , Wiesloch und Konstanz haben eben
ihre Jahresberichte für die Jahre 1918 und 1914 herausgegeben . Den
Berichten sind kurze Uebersichten über die psychiatrischen Kliniken der
Universitäten Heidelberg und Freiburg beigegeben .

Der Gesamtkrankenstand der Heil - und Pflegeanstalt Zllcnau zeigte
im Jahre 1914 mit 1226 Kranken gegenüber dem Jahre 1913 mit 1233
Kranken einen Rückgang , der namentlich auf die Eröffnung der Heil -
anstalt bei Konstanz zurückzuführen ist . Der Bericht der Heil - und
Pflegeanstalt Pforzheim gedenkt des gerade vor einem Jahre erfolgten
Hinjcheidens des Anstaltsdirektors Geh . Medizinalrat Dr . Fraitz Fischer.
Diese Anstalt hatte Ende 1913 einen Krankenstand von 519. Ende 1914
einen solchen von 5 !i8 Personen . Der Krankenstand der Heil - und Pflege -
anstalt Emmendingen betrug Ende 1914 1290 gegenüber 1263 Personen
am Ende des Jahres 1913. Der Jahresbericht dieser Anstalt erwähnt
u . a . die Vollendung der Kirche , deren Einweihung am 20 . September
1914, dem Tage der Eröffnung der Anstalt vor 25 Jahren , erfolgte .
Die Heilanstalt Wiesloch berichtet über einen Krankenstand von 1263
Personen Ende 1914 gegenüber 1294 Personen Ende 1913 . In dem
vergangenen Jahre 1914 sand zum erstenmal eine Verminderung des
Krankenstandes statt . Einen besonders ausführlichen Bericht liefert die
neue Anstalt bei Konstanz , die bekanntlich am 11 . Oktober 1913 feierlich
eröffnet worden ist, damals mit 390 Kranken belegt war und Ende
1914 366 Kranke beherbergte .

Wetterbericht des Zentralbur . f. Meteorologie u. Hydrographie .
Voraussichtliche Witterung am 8 . Dezember : Veränderlich , Ab -

nähme der Niederschläge , kühler .
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Versteigerung
Die Gemeinde Leopoldshafen läfzt

am Freitag , den 10 . Dezember ,
nachmittags ' ' Hör , Citren Ziegen¬
bock auf den Ratbaus öffentlich
versteigern , wozu Liebhaber ein -
ladet . 5081«

Gemeinderat .
Ueberle , Bürgermeister .

Nagel , Ratschr .

Heirat .
U . - Zahlmftr . , all . , 29 Jahre , kath . ,

m . etw . Vermag .. wünscht Fräulein
od . i . Witwe zwecks Heirat keimen
zu lernen . Angebote mit Bild ,
ausführliche Angabe der Verkält -
nisse, des Alters n . Vermögens n.
Nr . Ü337062 an die Geschäftsstelle
der ..Badischen Presse " erbeten .
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5/1 ^ genngt . Komme ins Sans ,*>• Bra «Her, Rudolfstr . 10 .

Engros - Gefchäft sucht für Büro u
Lager jungen Mann oder 7?rl
Branchekundige bevorzugt . Ange¬
bote unter Nr . BA71M an die Wc
schäftsstrlle oer . Bad . Presse " .

Wir suchen zur Ausbildung f . d.
Jnstall .- »1. ->öein >ngSfach einen
kräftigen

Cebi'liiuj
Gute

15325
bei sofortiger Vergütung .
Schulzeugnisse erfordert .
Emil Nclmiidt »V. Cons . ,

Ingenieure .
Niedrere B37197

Schneider gesucht.
KUerlisar «! ( . Körnerstr . 14.

Gewandter , zuverlässiger

Wäsche-Kutscher ,
stadtkundig , wird zum sofortigen
Eintritt gesucht . 5837159
Waschanstalt C . Bardusch.

(Ettlingen .

Tüchtige Frrseme
zur Aushilfe vom 13. d . SN . an
gesucht . S37168 .2. 1

Friseur Schmitt , •'■'' crrcnitr . 17 .
suche ein nicht zu junges , er -

fnhrenes , sauberes
Alädchen *

da ? auch kinderlieb ist . Kochen
nicht erforderlich . Angebote unter
Nr . 5076a an die Geschäftsstelle d .
.-Badischen Presse " erbeten .

Tüchtige
Agarettemnacherm

per sofort gesn tt . 3337191
Vorzustellen bei E . l ' ctrakis ,

Mnifcrftrnfre 140 .

Chauffeur
üadtkundig , militärfrei . 25 Iabre ,
intelligenter Mann , sucht Stelle
liier ooer auswärts . Angebote mit .
- >r . an die GeschäsiWelle .
der ,,Badischen Presse " erbeten .

mit guten Zeuanrssen , bewandert
in einfacher und amerik . Buchfüb -
rung , sucht « teile . Gefl . Angebote
unter Nr . 5077« an die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse " erb . 2.1

Fräulein
mit schöner Handschrift und per -
fett int Maschinenschreiben , sucht
Anfangöstellnnn . Angebote unter
5337204 an die (Geschäftsstelle der
„Badischen Presse .

"

m
Ladenlokal

erniietungen .

(Pforzheim ), in welchem bisher und
z . Zt . Drogerie mit gutem Erfolg
betrieben wird , ist wegen Krankheit
gegen eventl . liebernabme der
tadellosen Einrichtung per sofort
oder später zu vermieten . 3 . 1

Näheres unter Nr . B371G7 an die
GeschäftSst . der „ Bad . Presse " .

Den Heldentod fürs Vaterland starb am 28 . Xovbr.
mein lieber Sohn , Bruder und Vetler

Martin Stauch
Musketier im Infanterie -Regiment 1,2

im Alter von 21 Jahren . B37166

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Frau Albertlne Stauch Witwe .
Julie Stauch , Krankenschwester.

Karlsruhe , St . Gaden, den 7. Dezember 1915 .
Werderstraße 04.

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme an

dem uns so schmerzlich betroiienen Verluste unseres
lieben nun in Gott ruhenden Sohnes und Bruders ,

Adolf Abt
sagen wir auf diesem Wege unseren herzlichsten
Dank . Ganz besonders sei dem Herrn Stadtpfarrer
Hindenlang gedankt , der in herzlichen Worten seines
dahingeschiedenen Konfirmanden gedacht , ferner den
ihn zur letzten Ruhestätte begleitenden Militär - und
Sanitätsmannschaften , sowie den Mitgliedern des
Vereines , dem er früher angehörte .

Karlsruhe , den 6. Dezember 1915. B37177

Lg , Abt , Ing . und Familie .

V» T» •VW".Vi*. r i* i* ' v '.

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme an unserem schweren Verluste , so¬
wie für die reichen Kranz - und Blumen¬

spenden sagen wir unseren tiefgefühlten
Dank . B37193

Josef Just und Kinder .
Karlsruhe , den 7 . Dezember 1915.

Danksagung .
Für die liebevolle Teilnahme an dem herben

Verluste unseres nun in Gott ruhenden , unver¬
geßlichen Sohnes und Bruders

ILä & ähe 8 Richärd Schimmer
sagen innigen Dank . B37160

I Die tieftrauernd Hinterbliebenen ,

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme beim Hin¬

scheiden unserer lieben , treuen Mutter

Marie Sans , Witwe
sauen innigen Dank .

Stefanis und Maris Sans .

Karisruhe , 7 . Dezember 1915. B37178

icftänc Mansardenwohnung , be¬
stehend auü 12 Jimmern , zu üerm .
Näb . Bannnialdallee 36, 1. B37186

Rudolsstrasie 17 ist eine schöne,
helle 4 Zimmerwohnung , 4 . St . ,
auf 1 . ?lpril oder früher zu ver -
mieten . Näh . im Lad . 2336834

- Miet - Gesuche Zimmergefuch

Gut deizb . Zimmer , evtl . in . Gas -
belenchtnng , mit od. ohne Frühstück
sofort oder später zu vermieten .
^ rfrag . Wiltielmstr . 27 . S. St . SB*" **

Größeres nut möbliert . Zimmer ,
. w '̂ itl . v . Marktplab , in gut . Hause ,

v älterem ivrrn , wenn mögl . auch
1 mit eins . Mittagstisch oder Pein ,
rciiirfif . Gesl . Angebote unter Nr .
B3 <183 an di ^ Geschäftsstelle der
„Badiswen Presse " erbeten .

Leeres Zimn >. ?r mit Wasser ^
Ieituun und Kochofen ist sofort zu
vermieten . ' Näheres Rüppurrer -
s-raste 17 . II rechts . BS7 ^ 14

Gut heizb . Zimmer ev . mit Gas¬
beleuchtung mit oder ohne Frühst ,
ü' iurt oder später zu venu . Erfr .
B371LL Wilhelmstraßc 27 , III . St .

Nähe alter Bahnhof oder Markt -
plaN . in ruhigem Hause auf 15 .
Dezember ueiucht . Besonderer
Eingang erwünscht , aber nicht Be -
dingung . Angebote unter Nr .
B87 ! bl an die Geschäftsstelle der
„ Badischen Presse " erbeten .

Schon WWmies 3 « c
mit 2 Betten ioisrt geinrl, ». An -
geböte unter B37199 an die Ge-
schästsstelle der . Bad . Presse .

"
? -rl . sucht auf IS . Dez . im Zen¬

trum der ^ tcid ! gemüti . Zimmer .
Angebote mit Preisangabe unter
B37ÄJ7 an die »Bad . Presse .

"

Limmer ,
gut möbliert , zum 15 Dezember
von besserem Herrn zu inielen
,' esncht . Sauberkeit Bedingung
Karliirake oder Nähe bevorzugt .

Angebote nur mii Preisangabe
unter Nr . B "-72lX > an die Geschäfts
stelle der „ Bah Presse ' .
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Verarosserungennach jedem auch
schlechtesten Bilde
unter voller Garan¬
tie der Aehnlichkeit .

Spezial - Ausführung iiir unsere lxsiallenen Krieger

!F ildnisse
Kinderaufnahmen

- Ii.

künstlerisch in
Stellung und Be¬

leuchtung

als Spezialität

in und außer
dem Hause bei
fachmännisch .

B s" ' ° Gruppierung

U erbittet recht frühzeitig.

Pliotonrapliie - ». Vergrösssrungsanstalt
RembrancSt
.nnmmmnHihMinminni>innninnninun;tHinmintuminintninuiinumnnntnmnin

A KarSsrasSie , Karl - Friedrichstrasse 32
neben Hotel Germania - — Telephon 2331 .

: : Militär und Angehörige Preisermäßigung. . .

Aufnahmen finden bei jeder Witterung
und abends bei elektrischem Licht statt .

Geschäftszimmer : Sophieustr . 15.
Sprechstunden : Mittwoch u . Same -

taa lUn\
Züsemmcntuinl : Jeden2 . M >ti -

luoch im Monat : Vier Jahreszeiten ,
.Hebel ',tr . 21 , Nebenzimmer ' / .LUHr
abends . 4-750

iJUl' 15311 .3. 1

starke Damen
-chroarze eieq . Kante

lpctt unter Prei " ,

30 .

vaö iiÄstesn !?
Geset5

"
iich gesdiüljtes Gebrauchs- Muster Nr. 554 878.

Hier und auswärts bestens eingeführtes und anerkannt
r== praktischstes Möbelstück = ====

Billigste Preise !

Kaufen Sie
(ür Leib -, Bett- und Tisch- ^
Wäsche nur fachmännisch

durchgesehene Wäsche - Stickereien, - Ein¬
sätze , Madeira- (Hand - )Stickereien , Klöp¬
pel-Spitzen u . Einsätze , da Ramschware

in der Wäsche vorzeitig franst

Nur Qualitäts - Ware
verlohnt die auf Wäsche -Anfertigung ver¬
wandte Zeit. Größte Auswahl , billige Preis

im Spezialgeschäft - 1
ftcpus 1 ßninp Kaissrstr. 174 , gegr . 1877 ,
Uolifll UCIul , Versand nach auswärts .

Billige Damenwäsche
Tischwäsche , Bettwäsche , Küchenwäsche

Bettücher , Halbleinen , 160/240 cm , -
fertige Größe . Mk. 4 . UU

Mk. 3 . 60

fertige

ß Stuhl
fertige Größe

Bettücher , weiß Stuhltuch , 150/240 cm ,

A . H . Rothschild

Ausstattungsgeschäft 15309.3.1

Kaiserstrasse 167 . Telephon 1556 .

Blei , Zink ,
Zinn , Kupfer , Messing

u . sonstige Altmetalle, beschlagnahmefrei . hnrhctPIl Pfpivp
kauft für Heereszwecke und zahlt die " Ul- iISü . I II u ! ac

M . Kieinherger , Karlsruhe ,
i » Schwanenstraße 11 — Telephon 835 .

be i ' il
steh » s

beste üiwl erste

Karlsruher

Puppen - Hb ?
Rabatt -Marken auf alles !

14875 .2. 1

H . Bieler ,
Kaiwrsb 'aSc 233

zwischen Douglas- u . HirschstraOe . !

Welcher Mechimker
repariert sofort eine Registrier -
kontrollkafse ?

Angebote unter Nr . 15308 an die
Geschäftsstelle der . Dad . Presse ".

Wachholdersast
findet immer größere Verbreitung .
Mittwoch Lndwigsplatz . nur Aus -
gang der Blumenstraße . Gefäß
mitbringe « . BRILL

« >ro ??e Posten

MrdeteWche
für große Pferde paffend , ver Stück
Mk . L .s » . . :!.» <>, 4 .—,
4 . 50 , 5 .— , . 7.— , 8 .—, 10 .—,
12 .— . 14 .—, Iß .— , 18 .—, 20 .—.

(Droste Auswahl in
Betteppichen ,
Schlafdecke « ,
Kamelhaardecken .

ßkvthur Baer ,
^ aiserstraße 133 , 1 Treppe hoch

in jedem Gewichte ,
von 100 —200 sr ,

in gutgeräucherter Ware
eingetroffen bei 15318

Gustav Wenöer ,
Hoflieferant ,

Z Lammstratze ä .
zwischen Kaiserstraße und Zirkel .

W -Plomut :

Würfel

Fruchtvasten
Nußtabletten
Nußfleisch
Nußbutter «wird nicht ranzig »
Keks aller Art
Kaffee - >
Tee -
Kakao !
Feinst . Zwieback , ohne Marken
--- anitas -Brot .. „
Feigen
Datteln
Bananen
Nüsse
Dürrobst . vorzügl . gegen Durst
Nährsalz - Schokolade , nicht

stopfend
Suppentafeln
Bouillonwürfel
Fruchtsäfte in Feldpackung
Bonbons . .Husten- und saure
Tuben (mit Honig . Marmelade .

kond . MiliM
Mandelmilch , trocken
Trockenmilch in Pulver
Dnrstlösch -Tabletten
Fliegenschn «
Leifenblätter in Taschen
Vrfr . - Schwämme in Taschen
rohseid . Fußlappen <das Beste)

usw . 15319

Reformhaus

Neubert
Kaiserstrahe 122 .

Ia . Nürnberger

Wtnniliulialal
fein und pika,it im Geschmack, em -
pstehlt in 10- Pfd .-Dosen zum billig -
itcn Tagespreis . 12313*

Wagenmann ,
Tel . 1932 . Karl -Wilhelmstr . 14 .

Soiifiiiccalii
Täglich eintreffende Koch - und

Backäpfel . 10 Pfd . von Mk . 1 .10 an.
.Haltbare Einlegesorten von H bis
19 Mk. ^ ro Ztr . . Mollebuschbirnen
lweich), Pastorenbirnen,Weibnachts¬
birnen , Trauben , Espeln .Kastanien ,
Zitronen , Nüffe . Feldpakete billigst .

Süddeutsche Obstgesellschaft .
Kaiserstraste 24 lneben Erbprinz ).

Zwiebeln .
Schöne große , gesunde Zwiebeln ,

das Pfd . 18 Pfg ., Zentner 15 Mk.
Zu erfragen bei Ijupolianski ,
Zährinaerstraße 28 . 2. St . B37211

Eilheile UeischMSer .
Waschziider und Kübel,

Pflanzenkübel
zu verkaufen .

Reparaturen
werden schnell
besorgt . SS"™01

13.
Hohe Preise

zahle ich für getragene Kleider .
Schuhe , Stiesel ', auch gebrauchte
Wäsche aller Art . Postkarte genügt .
An - und Berkausshalle

BienenSock . T-» rlacher5r . 70 .

Allem - Verkauf dieser Äusführungsart
bei 15301

Lazarus Bär Wwe ., Ii

%
Telephon 1925 — Zässkel 3 « Ecke der Waldhornstraße.

Beste Referenzen . Viele Dankschreiben .

Komplette Zimmer - und Küchen - Einrichtungen und einzelne MöbeL

■. .

Gsttesdiez ?ftsrdnung fm den 8 . Dezember .
sMana Empsängnis.) — Katholische Stadtgemsinde.

it . Stephanskirche . 5 Uhr Frühmesse ; 6 Uhr Rorateaint mit
Generalkommunion für die Jungfrauenkongregation und die übrigen
Jungfrauen ; 7 Uhr hl . Messe ; % 9 Uhr Militärgottesdienst mit Predigt ;
>? 10 Uhr Festgottesdienst mit levitiertein Hochamt und Predigt : V412
Uhr Kindergottesdienst mit Predigt ; 3 Uhr Vesper ; 'AS Uhr Versamm¬
lung der Jungsrauenkongregation mit feierlicher Aufnahme . Predtgt ,
Prozession und Segen . — Altes 3t . Sinzentiushaus . 147 Uhr hl .
Kommunion ; 7 Uhr hl . Messe ; 8 Uhr Amt . — St . Peter - und Pauls -
kirche. 6 Uhr Beichtgclegenheit ; Vi7 Uhr Rorateaint mit Generalkom¬
munion der Jungsrauenkongregation ; Vi7 , % 7, 'AS Uhr Austeilung der
hl. Kommunion ; 'A8 Uhr deutsche Singmesse ; % 9 Uhr deutsche Sing¬
messe mit Predigt im Stadt . Spital ; 'Am Uhr .Hauptgottesdienst mit
Predigt : M4 Uhr Festgottesdienst der Zungfrauenkongregation mit
Predigt , Weiheerneuerung . Prozession und Tedeum (21 . Stiftungsfest ) .
— Liebfrauenkirche . 6 Uhr Rorateaint , hernach Generalkominunion
der Jungfrauenkongregaiion : 8 Uhr deutsche Singmesse mit Predigt
sür die Frauen ; 5410 Uhr Hauptgottesdienst mit Hochamt und Predigt ;
11 Uhr Kindergottesdienst ; HS Uhr Herz Maria -Bruderschaft ; 6 Uhr
Andacht und Predigt für die Frauen . — St . Vernbarduskirche . 6 Uhr
Rorate und Generalkominunion der Frauen und Jungfrauen , des
Müttervereins , der Jungfrauenkougrcgation , des weiblichen Jugend -
Vereins ; 7 Uhr hl . Messe ; 8 Uhr deutsche Singmesse ; K10 Uhr Haupt¬
gottesdienst mit Hochamt und Predigt ; 11 Uhr KindergotteLdienst ; X3
Uhr Herz Mariä -Andacht ; Z49 Uhr Predigt von Pater Fulgentius ,
Zlndacht und Segen . — St . BonisatiuSkirche . V4J Uhr Rorateaint mit
Segen ; Gcncralkommuuiou der Frauen , namentlich des christl . Mütter -
Vereins ; 8 Uhr deutsche Singmesse mit Predigt ; 'AiO Uhr Hauptgottes¬
dienst mit Hochamt und Predigt ; % 12 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt ; H3 Uhr Herz Mariä -Andacht ; 6 Uhr Bittandacht mit Segen .
Donnerstag und Freitag : 'AQ Uhr Predigt des hochw. Herrn Paters
Bernhardin für Männer und Jünglinge . -— Daxlanden (Heilig -Geist -
Kirche ) . 6—8 Uhr Beichtgclegenheit ;

"/» 7 Uhr Frühmesse mit Austei -
teiluug der hl . Kommunion ; 8 Uhr deutsche Singmesse mit Predigt ;
'A 10 Uhr Sauptaottesdienst mit .Hochamt und Predigt : 2 Uhr feier¬
liche Vesper ; 7 Ubr Andacht für unsere .Krieger . — Beiertheim <Et .
Michaelskirche ) . 6 Uhr « eichtgelegenheit ; 'AI Uhr Frühmesse uno
Adventskommunion der Frauen ; Vi9 Uhr deutsche Sing »,esse mit Pre -
digt ; 3̂ 10 Uhr Hauptgottesdienst mit feierl . Hochamt u . Predigt ; »/ill
Ul' r Kindergottesdienst ; 'A2 Uhr Herz Mariä - Andacht mit « cgen ;
7 Uhr Schlußpredigt für die Frauen . — Rüppurr <St . Nlkolaust,rche >.
6 Uhr Beichtgclegenheit ; 7 Uhr Austeilung der hl . Kommunion ; 9 Uhr
Hauptgottesdienst mit Hochamt u . Predigt ; 2 Uhr Mutrergottesandacht ;
<43 Uhr Versammlung für die Inngsrauen mit Predigt . — Griinwintel
(St . Iosefskirchel . 'A~t Uhr Beichtgclegenheit ; ' /,8 Ubr Frnbmene
mit Advcntskommunion der Frauen : >- 10 Uhr Hauptgottesdienst mit
Amt und Predigt : 1A2 Uhr Herz Mariä -Andacht mit Segeii .

Schalters Tee und Cacao
vorzüglich, ausgiebig, preiswürdig• 11773

Zu beziehen durch Carl Schaller , Teegroßhandlung ,
Erbprinzenstr. 40 in Karlsruhe u . dessen bekannten Verkaufsstellen.

Gebrauchte Möbel
Betten , sowie ganze HauShal -
tungeu werden stets angekauft von

B> . ( iutiuann , Rudolfs «? . 12.

Mandeln perM

HltstwOerne „ „
Griehzucker
StMbzncker
Rosinen
Korinten
Sniwinen

Feigen
Aprikosen
Pfirsiche

ft tr

tr rr

fr fr

tr rr

2.15 m
1-45 „

- •29 „
— .32 „
- .80 „
- .70 „

1.20 „
- . 80 „

1.30 „
— .95 „

empfiehlt

N . J. Homburger
Kronenstr . 50 ,

15322 Telephon 152.

Kaufe TB ®
zu höchsten Preisen B *" **

getr. Schuhe » . Siiejel,
wenn auch reparaturbedürftig .

,1 . Branner , Nudolfstrast « 10 .
e ®» o « eeee ®ee ®®eee ®se ®

Benzin Ii
für Motorenbetrieb liefert i

Chem . Fabr . F . Menzer, !
Karlsruhe i. B . <

Anel -WchWKZZS
b»c Sendern tec . Bad . Preise " .

Billige Puppen !
Originelle seldgrane und andere

Puppen . Note - <kreuz - Schwester »,
auch unzerbrechliche Saäien , Gc -
legenheits -Kauf unter Preis .
B37140 Kronenstr . 10 , part .

Alte
Gentälde
bes. Niederländer , erlvirbt zu guten
Preisen Privatsammler . lArzt ).

Angebote unter K . 278 an
I>. Frenz , Mainz . 5072a

Darlehen
erhalten solvente Leute zu
reellen , günstig . Bedingungen ,

I Bankzins u . monatliche Raten -
rückzadlung obne Vorkosten u .
ohne Provisionsvergütuna .

A . M . Hoff , Karlsruhe .
Kaiserallee 51a . Telef . 2456.

Anzutreffen nachmittags 1
bis 3 Uhr oder schristl . Rück-
porto erbeten . B35977 .6.5

Schwarzweldvereii] Karlsrolie.
Gelegentlich des Lichtbildervor¬

trags , am letzt. Donnerstag , wurde
ein Schirm verwechselt . Bitte ,
denselben im „ Schrempp " umzu -
tauschen . 15320

KlaWangerPikkscher . faS
am 6. Dez . . abends ö ' /a Uhr , vor
dem Postgebäude Nelkenstraße ab -
banden gekommen . Wer über den
Verbleib des Hundes Auskunft
geben kann , erhält eine Belohnung .

Vor Ankauf wird gewarnt .
B37173 Frey , Hübschstr . 13.

Zugelaufen
großer -vund . schwarz und braun
gezeichnet mit v . K .- .Halsband . Ab-
zuholen Sophienstr . 69/71 . beim
Pförtner . W7205

Metzgerei ÄSÄ
zu kaufen gesucht . Angebote unter
Nr . B37028 an die Geschäftsstelle
der ,.Bad . Presse "

. 2.2
« trickmaschine . grob . 6er , gegen

Vergütung zu leihen gesucht . An -
geböte unter Nr . B37174 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " .

S
Dezimalrvage

mit Gewichten zu kaufen gesucht.
Angebote unter Nr . B37184 an die
vicschäflsitelle der „Bad . Presse ",

Gut erhaltenes
^ nabenrad

zu kaufen gesucht . Angebote
Sofiensir. 95 , III . B37186

Z immerteppich sowie Linoleum «
länfer , gut erhalten , zu kaufen
ncsuckit. Angebote mit Preis unter
Nr . B37190 an die Geschäftsstelle
der „Bad . Vresse".

XSaionhnnd
mit bester Erziehung, wohl¬
erzogen , 1 — 1 1/2 Jahre alt,
zu kaufen gesucht. Angebote
unter V. 2630 an Haasen-
stein & Vogler, Karls¬
ruhe. 15272 . 3 .2

Zu verkaufen
Z « verkaufen

ein Piano , schwarz, bereits neu»
erstklassiges Fabrikat . Anschaffungs -
Preis 900 Mark , zum Preise von
500 Mark . — Zu erfragen unter
Nr. 37025 in der Geschäftsstelle
der „Bad . Presse "

. 3.2

W« W»e '
?S -? WL

leichter Gang zu verkaufen . B3682S
32 Rheinstraße 13 . I.

chöne Nähmaschine mit sömtC
Zubehör U . Garantie bill .abzugeben .
B37069 .3.1 Ulilandftr . 20, N.

Billig zu verkaufen :
Schönes Vertiko , 1 - u . 2türig«

Schränke , Chiffonnier , Waschkow«
inode mit u . ohne Marmor, Nacht»
tische . Anzusehen bei 0 . Gutmatw.
R udolfstr. 12 . Möbelhand lg . B««»
t goldene Herrennhren,
stark , feine Werke, billig zu ver-
kaufen . Zirkel 10 , 1 . St . B3716 ?

Kinöerklappftuhl
noch ganz neu , ist billig zu verkauf.
« 37182 Welqienstr . 17 . IV . t . _

Gr . . 4rädr . Wagen , Abfall - und
Nutsholz , gebr. Türen u . Fenster .
gelochte Bleche. Stifte in allen
Größen und Werkzeug f. Tchre»?
uer billigst ??u verkaufen . B37029
3.1 Augartenstr . 41 , 2. St .. lks .̂

Silberne Herrenuhren»
silberne Damenuhren

bill. zu verk . Zirkel 10, 1 . St . N"?

WeihnchisgesKecke
Handarbeit (Kissen) , neu , mit
tcrial, neue Sticktrommel , vielfach
verstellbar , 2 'A m Ripsseide
Bluse, elfenbeinfarbig, und große?
Handkorb abzugeben wegen Plav »
Mangel . Anzusehen von 10—5 U»
Händl . Verb. Schubert , Jng . , Dn^
lacher Allee 41 . 1 . lks . B371SZ

Faßlager , ^Schienen u . Lagersteine , hat o»
zu verkaufen. B33193

51aiser -Allee 27 . 2 . Stock..
Zu verkaufen villig dunkelblaue «

Tuchüberzieher mit Samtkragcr ^
neu gefüttert. B37124 .^.!>

Nkarienstraße 38, 4 . Stocks,
Schwarze Zacke 5 Mk. u. laÄ^

7 Mk. . schwarzes Kleid 8 . Mschwarzer Rock u . Taille 6
schwarzer Rock 3 Mk. u . Mädch-««
Mantel 8 Mk. zu verkauf.

(« eibelstraße 1« . 1 Trepp^

K« swriw« ii
B37172 Goetliettr . 54 , ßjgl

1 gold . Damenkette ^
bill. zu Verl. Zirkel 10. 1. St. B

»
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